
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 29.02.16 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - Juhi/017(VI)/16 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Jugendhilfeausschuss Donnerstag, 

25.02.2016 
Ratssaal "Otto von Guericke" 16:00Uhr 17:30Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
1.1 Bestätigung der Tagesordnung  
1.2 Genehmigung der Niederschrift vom 28.01.2016 und vom 

18.02.2016 
 

2 Einwohnerfragestunde  
3 Bericht aus dem Stadtrat  
3.1 Bericht aus den Ausschüssen, Gremien und der Verwaltung gemäß 

§ 6 (6) und (7) der Satzung des Jugendamtes der Stadt MD 
 

3.2 Bericht aus dem StadtJugendRing Magdeburg e. V.  
4 Beschlussvorlagen  
4.1 Finanzierung von Leistungen der Schulsozialarbeit ab 2016 gemäß 

aktueller Jugendhilfeplanung §§ 11 bis 14 SGB VIII an 5 neuen 
Schulstandorten 

DS0576/15 

5 Anträge  
5.1 Anträge aus den Unterausschüssen  
 verantw.: Herr Schwenke 
5.2 Verbesserte Betreuungsangebote für  Magdeburger Kitas mit 

KitaPlus 
A0115/15 

5.2.1 Verbesserte Betreuungsangebote für  Magdeburger Kitas mit 
KitaPlus 

S0250/15 

5.2.2 Anfrage F0210/15 - Erweiterung der Betreuungszeiten in 
Magdeburger Kindertagesstätten 

 

6 Informationen  
6.1 I0032/16 - Initiativfond Gemeinwesenarbeit - Abschluss 2015  
6.2 thematischer Schwerpunkt  Flüchtlingssituation - Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen mit und ohne Migrationserfahrung 
 

7 Verschiedenes  
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Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
- Frau Wübbenhorst eröffnet die 17. Juhi-Sitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen und mit 13 anwesenden Mitgliedern 

beschlussfähig; 
 
 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung  

 
- Frau Wübbenhorst fragt nach Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung; 
- die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen; 

 
 
 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 28.01.2016 und vom 

18.02.2016 
 

 
- es gibt eine Änderungen zu den Niederschriften;  
- die Niederschrift vom 28.01.2016 wird mit dem Abstimmergebnis 12/0/1 angenommen; 
- die Niederschrift vom 18.02.2016 wird mit dem Abstimmergebnis 10/0/3 angenommen; 

 
 
 
 
2. Einwohnerfragestunde  

 
- Frau Wübbenhorst eröffnet die Einwohnerfragestunde, 
- es gibt keine Wortmeldungen; 

 
 
3. Bericht aus dem Stadtrat  

 
- Frau Wübbenhorst berichtet aus der Stadtratssitzung vom 18.02.2016 zu 

jugendrelevanten Themen; 
 
 
 
 
3.1. Bericht aus den Ausschüssen, Gremien und der Verwaltung 

gemäß § 6 (6) und (7) der Satzung des Jugendamtes der Stadt MD 
 

 
- Herr Schwenke informiert, dass am 15.02.2016 keine UA-Sitzung stattfand; 
- die nächste UA-Sitzung ist am 14.03.2016, um 09:30 Uhr im Jugendamt; 

 
- Herr Krull informiert, dass morgen und am 01.04.2016 tUA-Sitzungen, jeweils um 09:00 

Uhr im Jugendamt stattfinden; 
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3.2. Bericht aus dem StadtJugendRing Magdeburg e. V.  

 
- Herr Pfister berichtet aus dem Stadtjugendring (Anlage 1 der Niederschrift);  

 
 
 
4. Beschlussvorlagen  
4.1. Finanzierung von Leistungen der Schulsozialarbeit ab 2016 

gemäß aktueller Jugendhilfeplanung §§ 11 bis 14 SGB VIII an 5 
neuen Schulstandorten 
Vorlage: DS0576/15 

 

 
- Frau Kanter meldet ihr Mitwirkungsverbot an und begibt sich in den Zuschauerraum; 

 
- Frau Wübbenhorst informiert, dass der UA JHP die DS einstimmig empfohlen hat; 
- Frau Dr. Arnold steht für Nachfragen zur Verfügung; 

 
- Frau Wübbenhorst stellt die DS0576/15 - Finanzierung von Leistungen der 

Schulsozialarbeit ab 2016 gemäß aktueller Jugendhilfeplanung §§ 11 bis 14 SGB VIII an 
5 neuen Schulstandorten- zur Abstimmung: 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss ermächtigt die Verwaltung zum Abschluss von Leistungsver-
einbarungen zur Finanzierung von Leistungsangeboten nach §§ 11 – 14 SGB VIII auf der 
Grundlage des Beschlusspunktes 5 der DS0201/15 Infrastrukturplanung unter Beschluss-Nr. 
563-018(VI)15 für nachfolgende Schulstandorte für den Zeitraum vom 01.04.2016 bis 
31.12.2017 in folgenden maximalen Obergrenzen: 
 

 

Träger 

 

Schulstandort 
 
 

 

Max. mögliches 
Leistungsentgelt 

2016 
(01.04.-

31.12.2016) 
in EUR 

Max. mögliches 
Leistungsentgelt 

2017 
 

in EUR 

Spielwagen e. V. – 
Verein zur 
Förderung eines 
kinder- und 
jugendgerechten 
Lebens in der Stadt  

- Förderschule für 
Körperbehinderte 
„Fermersleber 
Weg“ 
- Förderschule für 
Geistigbehinderte 
„Regenbogen-
schule“ 

63.600 86.400 

Landesjugendwerk 
der AWO Sachsen-
Anhalt e. V. 
 

- Grundschule 
„Diesdorf“ 
- Gemeinschafts-
schule „Neue 
Schule 
Magdeburg“ 

63.500 86.300 

ems & medi-z 
gGmbH  

- Sekundarschule 
„evangelische 
Sekundarschule 
Magdeburg“ 

30.500 41.500 

Plan-KST 51510000 
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Träger 

 

Schulstandort 
 
 

 

Max. mögliches 
Leistungsentgelt 

2016 
(01.04.-

31.12.2016) 
in EUR 

Max. mögliches 
Leistungsentgelt 

2017 
 

in EUR 

SK 53182410 

Gesamt 

 

157.600 

 

214.200 

 
Beschlussnummer Juhi086-17(VI)16 
Abstimmergebnis   11/0/1 

 
 
 
5. Anträge  
5.1. Anträge aus den Unterausschüssen  

 
- es liegen keine Anträge aus den Unterausschüssen vor; 

 
 
 
 
5.2. Verbesserte Betreuungsangebote für  Magdeburger Kitas mit KitaPlus 

Vorlage: A0115/15 
 

5.2.1. Verbesserte Betreuungsangebote für  Magdeburger Kitas mit KitaPlus 
Vorlage: S0250/15 

 

5.2.2. Anfrage F0210/15 - Erweiterung der Betreuungszeiten in 
Magdeburger Kindertagesstätten 

 

 
- Frau Borris informiert, dass zusätzlich zum Antrag A0115/15 und zur Stellungnahme 

S0250/15 die Anfrage F0210/15 zur Erweiterung der Betreuungszeiten in MD Kitas  
gestellt wurde;  

- die Verwaltung ist momentan zur Beantwortung der Anfrage dabei, einen neuen 
Befragungsmodus zu erarbeiten, um den Personenkreis auszuweiten;  
 

- Herr Giefers begrüßt eine soche Befragung, die z. B. auch im Jobcenter durchgeführt 
werden sollte, empfiehlt jedoch gleichzeitig die bereits vorhandenen Angebote nicht aus 
dem Auge zu verlieren bzw. zu gucken, dass nach Auslaufen von Bundesprogrammen, 
diese auch gesichert bleiben; 
 

- Herr Jannack schließt sich dem an und bemerkt, dass bei der Verständigung der Kita-
Öffnungszeiten die Eltern mizuwirken haben; 
 

- Frau Keune zieht im Namen der SPD-Fraktion den Antrag zurück bis die Stellungnahme der 
Verwaltung zur Anfrage vorliegt; 
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6. Informationen  
6.1. I0032/16 - Initiativfond Gemeinwesenarbeit - Abschluss 2015  

 
- Frau Borris bringt die Information ein und begründet die Notwendigkeit; 
- der Juhi nimmt die I0032/16 - Initiativfond Gemeinwesenarbeit - Abschluss 2015 - zur 

Kenntnis; 
 
 
 
6.2. thematischer Schwerpunkt  Flüchtlingssituation - Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen mit und ohne Migrationserfahrung 
 

 
- Frau Dr. Arnold beginnt mit dem Fahrplan zum thematischen Schwerpunkt der heutigen 

Sitzung – Flüchtlingssituation - Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Migrationserfahrung: 

 Auswertung Fachgespräch vom 10.12.2015 in der „OASE“ zur Thematik  

 Aktueller Stand zur Flüchtlingssituation/UMA`s  

 Situation in Kitas 
 

 Auswertung Fachgespräch vom 10.12.2015 in der „OASE“ zur Thematik  
- Frau Diestelberg und Herr Pfister tragen anhand einer Präsentation Schwerpunkte und 

Ergebnisse des Fachaustausches vor; 
- die Dokumentation des Workshops steht den Mitgliedern als Tischvorlage zur Verfügung; 

 
 

 Aktueller Stand zur Flüchtlingssituation/UMA`s  
- Frau Dr. Arnold und Herr Henneicke stellen mittels einer Präsentation den aktuellen 

Stand zur Flüchtlingssituation und UMA´s vor (Anlage 2); 
- Herr Henneicke informiert über die aktuelle Situation von Pflegefamilien, Gastfamilien 

Vormundschaften, ehrenamtliche Vormundschaften sowie über den momentanen Stand 
zu begleiteten Maßnahmen durch die Beratungsstellen 
 

 Situation in Kitas 
- Frau Pawletko berichtet von der Betreuung von Flüchtlingskindern in Kitas und wie die 

Einrichtungen mit dem Thema umgehen:  
o AG Kita im Januar zur Thematik getagt 
o neue Mitarbeiterin Frau Warschkau erste Angebote erarbeitet, Material für Eltern 

in mehreren Sprachen wird vorbereitet, noch auf der Suche nach Partnern, 
Netzwerkstelle soll erstellt werden 

o informiert über die aktuellen Betreuungszahlen - Stand Ende Januar 2016 und 
zum derzeitigen Stand des Landesmodellprojektes der WillkommensKitas 

o 5 Interessenbekundungen für die Teilnahme am Landesmodellprojektes liegen 
vor, es werden jedoch nur 3 Einrichtungen ausgewählt, die in der nächsten 
Woche ihre offizielle Zusage erhalten 

 
- Herr Giefers fragt, ob es schon Überlegungen gibt, wie viele neue Kitas benötigt werden, 

wenn für alle Kinder, die einen Anspruch auf einen Kita-Platz haben, Anträge gestellt 
werden, wie sind die Pläne, wenn morgen alle sagen, sie wollen einen Kita-Platz? 
 

- Frau Borris informiert, dass bereits Anträge für neue Kitas vorliegen, die berücksichtigt 
werden sollen, die Kita-Planung soll im März vorgelegt werden; 

- sind dabei eine Strategie zu entwickeln, betrifft nicht nur Kitas sondern auch Schulen und 
Wohnraum; 

- Integration wird ein langwieriger Prozess sein, der finanziell vom Land und Bund 
unterstützt werden muss, ein fertiges Konzept hat die Verwaltung nicht; 
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- Herr Hempel und Herr Giefers betonen noch einmal die Brisanz der Integration der 
Kinder in den Kitas; 
 

- Herr Schwenke informiert, dass die Kita-Planung ernst genommen wird und der UA JHP 
diese mit begleitet; 
 

- Herr Giefers wünscht als Anlage zur Niederschrift eine Auflistung neu besetzter 
Personalstellen der Stadtverwaltung; 
 

- Frau Wübbenhorst bedankt sich für die Diskussion zum thematischen Schwerpunkt der 
Flüchtlingssituation und verweist diesbezüglich auch auf die I0006/16 – 
Flüchtlingssituation in Magdeburg – Stand 31.12.2015, die am 21.01.2016 im Stadtrat 
zugegen war; 
 

 
 
 
7. Verschiedenes  

 
- Frau Borris informiert hinsichtlich der Kostenbeitragssatzung, dass durch die Streichung 

des § 6 Abs. 1 (Wegfall der der automatischen Kostenbeitragserhebung bei Eltern mit 
Magdeburg-Pass) für die Betroffenen keine Schlechterstellung vorliegt; 

 
- Frau Dr. Arnold erläutert, dass die Stadt eine Klage gegen das Landesverwaltungsamt 

wegen Landeszuweisung nach KiFöG für 2015 eingereicht hat, die notwendige 
Drucksache muss in der nächsten Stadtratssitzung beschlossen werden, eine 
Behandlung im Juhi ist vorher notwendig; 
 

- dem Vorschlag Frau Wübbenhorst, den Juhi wieder vor der Stadtratssitzung 
zusammenkommen zu lassen, wird zugestimmt; 

- die Sondersitzung Juhi findet am 17.03.2016, um 13:30 Uhr im Rathaus statt, eine 
Einladung wird versendet; 

 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Wübbenhorst Iris Kiuntke 
Vorsitzende Schriftführerin 
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